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Hochfürstlich Badische Lande.
Edtceal , Ctrarton .

Emmen dingen . Demnach der leibeigene ledige Unterth,» und Seekler Mickel Ena, «,

von Köndringen , vor einiger Zeit boshafter Weife aus dem Lande getretten , und dadurch feinm
Leid gnädigster Landes . Herrschaft strafbarer Weise entzogen , auch seither nicht- mehr von fid» ftbm
«och hören lassen ; AlS wird derselbe hiemit auf hohe« Regiminal- Befehl dergestalten edictaliter
ritirt und »orgeladen . binnen z Monaten , wovon ihm ein Monat für den ersten , einer vor de»

zweyten , und einer vor den dritten und letzten Termin peremtorisch anberaumt wird , vor biesiaen,
Oberarm sich zu stellen , und wegen seines AnSkrittS Red und Antwortz» gebeu , »der sich na *
» artigen, "aß nach den Landes-Sratuke» mit Conststation feines Vermögens und weiterer denielb«

gemäßer Strafe gegen ihn vorgefahren werde. Sign . Emmendingen. den 24 Junii j779
'

Hschfürftl . Markgräfl. BadischesOberamt Höchberg allda.
Emmendingen . Demnach die letbeigen, ledig, Uuierldanen , Hannß Martin Enaler

von Köndringen , Matthias Bessert und Simsn Ernst von Jhringen , bereits vor einiaer \ it
doShafter Weise auS dem Land getretten . und dadurch ihren Leib gnädigster Landes- .öerrfrhaf , ß *„f

bEWeise entzogen . auch seither nichts mehr 00 .. sich sehen und hören
'
lassen

vermög eines dahier emgeloffenen diesseitig hohen RrgirrmigS- Befehls hiemit derqestalten öffer iich
ein" und vorgeladen , daß sie binnen z Monaten , « ovo» ihnen »in Monat vor den ersten einer 0^

den andern , und einer vor den dritten und letzten Termin peremtorisch anberaumet wird , um so ae.

wissrr vor hiesigem Oberamt sich stelle« , wegen ihre- bdSlicheaAustritts Red »nd Antwort «eben
oder andernfalls sich gewärtigen solle» , daß «ach hiesige » Land«« - Statoren ihr Derwöaen « »fff««/

« nd sie ohne weiter« der diffeitigForstlichen Landen verwiesenwerden. Sign . Emmen - irtae »,

2Zken Juni, 1779 .
»eti , o,a

^ . . ^ Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Oberamr Höchbergallda
Emmendingen . Demnach dir leibeigene ledige Unkerlhanen , Martin 8rep von KL

8»n und Hannß Ierg Lauenburger von Nymburg bereits vor einiger Zeit boshafter 2f£ ^ , a
dem Land getreten , und dadurch ihren Leid gnädigster Landes - Herrschaft strafbarer
auch seither nichts mehr von sich sehen nnd hören lassen ; Als werden dieftlbe vermöa eines
emgeloffenendisseiiig hohen RegierungS - BefehlS hieniir dergestalt, » öffetitlich citirt und voiaeio >

"

daß sie dinneo 3 Monattn , ivvvoi » ihnen -in Monat vor den ersten , einer von dev avke -̂ , , h
'

*m,r vor den brüten nnd letzten Termin peremtorisch anberaumetwird , um so gewisser vor biesi,«»
Oberamt

^
sich siegen, w -gen ihres böslichen Austritts Red und Antwort geben , oder Wi- ri2 allü

sich ß' wart .ge>. sollen , daß nach hiesigen Lande« . Statut, » ihr Vermögen „ nWrt . U ,!Vff
fjttig Fürstlich«« Land, » auf ewig verwiesen werden. Emmendingen , den 28 Ämiii i - ' o

Hochsürstl. Markgräfl. Badisches Oberami Hochberg allda .



Lmm -endingen . Demnach die leibeigene ledige Unrerthane » , Michel Hafner , Friedrich'
Ruf , Ierg Ländlin , MatthiS Ländlin und Michel Lvickersheim von Matkerbingen . HannßZerg Dettinger von Eichsiett und Heinrich Ewig von Denzlingen , bereits vor einiger 3 m bos ,Hafter Weise aus dem Land getretten , und dadurch ihren Leib gnädigster Landes - Herrschaft straf¬barer Weise entzogen , auch seither nichts mehr von sich ftheu und hören lasse » ; Als werden dieselbevrrmdg eine - dahier eingeloffeize » distlilig hohen Regiermigs - Befehls hiemit dergestalten öffentlich

'
citirt und vvrgeladen , daß sie binnen z Monaten , wovon ihnen ein Monat vor de » ersten , einer v ? r denandern , und einer vor den dritten und letzten Termin peremtorifch anderaumek wird , um so gewisservor hiesigem Oberamt sich stellen , wegen ihres böslichen Austritts Red und Antwort gebe » , widri¬genfalls aber sich gewärtigen sollen , daß sie der disseitig Fürstlichen Landen verwiesen , und weitcrSwas Rechtens gegen sie werde verfügt werden . Sign . Emrnendiygen , den 28 Junii 1779 .

j Hochfürstl. Markgräfl . Badisches Oberamt Hochberg allda .Grafschaft Eberstein . Jaeoh Spiegelhalter , ein leibeigener Burgers - Sohn vonFreyolshejm , ist vor einiger Zeit von dem Fürstlichen Leibgrenadier - Bataillon zu Carlsruhe boshaf -rerweis ausgetreltrn , und seither nichts mehr von sich hören lassen . Derselbe wird daherv auf ein¬gelangten hohen Befehl hiemit öffentlich vorgeladen , daß er in Zeit drey Monaten , deren ihme einerfür de » ersten , einer für den zweyten und - einer für den dritten Termin peremptorie angefetzt werden ,vor dem hiesigen Oberamt der Grafschaft Eberstein erscheine » und seines boshaften Austritts wegenRede und Antwort geben , im nicht Erscheinungsfall aber grwärtigru solle , daß er auf ewig des Lan¬dest verwiesen und sei» Vermögen coofiscirt « erde . Signatum Gernspach , den 27 Junii 1779 .
Hochfürsti. Oberamr der Grafschaft Eberstoin.Larlsruhe . Da die dahier ohnehelich schwanger gewordene in Magksdiensten gestandeneEva Rosina Heugerin , von Wangen aus dem Würtembrrgischen , sich heimlich vor geschlossenerUntersuchung von hier wkgbegeben hat ; Als wird dieselbe ans eingrlangten Hochfürstlichen Regie -rungSi - Befehl hierdurch dergestalten öffentlich vvrgeladen , sich binnen einer Zeit von 3 Monatenum so gewisser dahier vor Oberamt zu weiterer Untersuchung der >Sache zu stellen , als im Ausblei -bungs - Fall gegen dieselbe ln Contumaciam das rechtliche erkannt , und ihr der Bastard z« alleini¬

ger Verpflegung anhnm gewiesen werde » wird . Karlsruhe , den 2ü May 1779 .
Hochfürstl. Markgräfl . Badisches Oberamt allda .

Sachen so zu verleihen sind .
Karlsruhe . In dem Rath Roihifchen Hause auf der laugen Straße , ohnweit der Post ,find für ledige Herren 2 Stuben auf die Straße , und rin » grün tapeziere Stube , nebst Kammer indem Hof , zu vermiethen . Liebhabere können sie alle Tage beziehen. Da » mehrere kan man bepHerr Avvocal Roth in besagtem Haus erfahren .

Sacben so zu versteigern sind .
Karlsruhe . Das Low Salomonische zwischen der alten Post und dem Hof- Sattler Reußgelegene Haus , wird Montags den zten Jullr Nachmittags auf allhiesigemRaihhauS ein vor alle¬mal öffentlich versteigert werden ; Welches zu jedermanns Nachricht anmit bekannt gemacht wird ,Karlsruhe , den 21 Junii 1779 . Oberamt allda .

Sach en so zu verkauffe » sind .
In der Macklottischen Hofbuchhandlung in Karlsruhe sind ganz neu

angekommen und zu haben :
Friedens - Tractat zwischen Jhro Kaiser ! . Königl. Apostolischen Majestät der Kayserinn Königin»j» Ungar« und Böheim , Erzherzogin« in Oesterreich rc. denn Sr . Majestät dem König au«

Preussen , Churfürsten zu Brandenburg rc. geschlossen z» Teschru den 13 Map 1779 , eine fteyeUebrrsetzung »ach dem Wienererrmplar. 4, 12 kr.



SArfee- rmd Slaickebuch ( vollständiges ) zu mehrerem Unterricht , Nutze« und Gebrauch fstr Fa.
bricantew und Färber , ister Baud enthält die allerneueste Farben- Theorie der Neutonische»
Farbenlchre entgegengesetzt , mit vielen andern neuen Bemerkungen zur Verbesserung der Natur,
lehre und Chemie: 8. Ulm , 1779. 1 fl. 15 kr.

dickte AIS Laudon FeidmarsckaS ward sangen die Soldaten, gr. 8. Wien, 1779. 12 kr,
Zwist ( der ) der Fürsten besungen von Sined dem Barden, gr. 8. Wien, 1778 . 12 kr.

RefleMones in litteras retraftatorias Juftini Febronü . 4. Francof . & Lipf. 1779 . 12 kr .
-F 3-L ( Thomas Aauin ) Meynung über die Schutzschrift der Inquisition. 8. Munche «, 79 . 8 kr.I Afta in confiftorio fecreto habito a fanftiffimo domino noftro Pro divina proyidentia Papa1

fexto feria VI Decembris MDCCLXVIU- folemai dominicae novitatis die ftatim poftmiffatn pontificalem in bafiiica vaticana . Jufta exemplarii Rom« . 8 - 1779. 8 kr.
Ferner sind wieder angekommen und zu haben :

ssrtedrtch der Grosse. Ein Original des achtzehnten Jahrhuaderls . 8 . 1779. 15 kr.
Gartenbüchcr . Walters ( I . 3 ) praktische Anleitung zur Gartenkunst , mit 3 Kupfern , gr. 8.EtutkAatt, 1779* ü 'p« 15
Lomedien. Lotto ( das ) oder der redliche Schulze, ein Nachspiel, für daS Landvolk $ . Frankfurt‘

Lraumbuch
^

einrS
^
altrn

^
Einfledlers , zum Nutzen derer , welch « im Lotto glücklich werden wollen ,

samt dem Schlüssel zum Lotto oder entdecktes Geheimniß im Lotto z« gewinne». AuS einem
alten Mamsscnpt . 8 . Tyrol und Venedig. 8 Kreutzer.

Vermischte Nachrichten .
Der Kopfputz hämischer Damen. 8ortsetzung .

Wir und andre Kvpfputzbauverständig » zweifeln , ob die Haare zu der erforderlichen Deftigkeit
vommadirrtwurden , oder ob zu diesem Zweck besonders verfertigte Nadeln das Fußtzestell deS auf-ruführenven G -bäudes sicher genug gründeten. Wenigstens haben wir a«S den bewährtesten klaßi.fcben Schriftstellern die Haarputzangelegenheit noch nicht auSspähen können.Es scheint , die Damenfriseurs oder Kopftmtzerinnen in Rom , haben «S zum erste« Grundsatzihrer Beschäftigung gemacht , ein langes und dickes Haar durch die verschiedenen Gestalten , die
sie ihm gaben) so elegant zu ordnen , daß tS keinen Haupttheil des Gesicht- verstelle . Die Dame»
jener Zeiten wünschten eben so gefallen zu wolle» , als die schönev Kinder der heutigen Welt , und
ihre Wahl der Mittel schien zur Behauptung deS Zwecks immer vorlheilhafter , als einig, moderne
Modificationen styn können , hinter welche « wir kaum «och das »nbrdecktt gelassene Kinn zu be,

Apulesû v
"
rsichbrtdie Aufmerksamkeit der Römerinnen auf den Haarauffatz sey so groß ge¬worden , daß man alle Kostbarkeiten an Edelgesteinen, Gold und Kleidungsstücken bey weitem nicht

ko bock arschatzt habe , als einem in die Auge« fallenden Kopfputz , u«d ein Frauenzimmer wäre
meilk nach der Frisur beurtheilt worden . Wundern wir uns noch , wenn jene Römische Damen die¬
ses UnterscheidunqSnormativ für die kräftigste Aufforderung hielten , keine Zeit für zu kostbar zu hal-l .« welche sie auf die Regulirunq ihrer Haare verwendeten , und nie geschäftiger, alS an ihrer Toi,
rette z« ftvn. Rur di- achtete sich für den Ausbund und ihr Glück schon für entschieden , welche«m besten geputzt war , und ihre Zeitgenoßinnen eine neue Modifikation gelehrt hatte. Womit hakte
sich auch ihr Nachsinnen »orcheilhafter beschäftigen können, als über dir Kunst , am vorzüglichste«arfallen zu wollen , die gängen Modetrachten durchzustudiren , und ihren ganze« Reichthum de»
Mutterwitzes nur dahin zu verwenden , daß ihr schöpferische - Genie auS genauen Vergleichungr»
hier da- Mißfällige, dort daS Hervorstechende bemerke, und neu« Umschaffuuge» der Frisur a«S dem
Feld« tausendfältiger Möglichkeiten in einem blühenden Hervorwuchse zeige.s

( Die Zortsegrmg folgt künftig. )



Gebohrne .
Larlsruhe . Den 22 In «. Johann August Wilhelm , Vater : Herr JohannNirlaub , G >» a-

lier de Lorn « de Sk . Auge. 26 . Mari » Lacharina , Vater ; Johann Balthasar Glaßner , Herr,
schastl. Baufuhrstallknecht in Gvitsau.

Durlach . Den 20 Jun . Christoph Friedrich , Vater : Herr Theophorus Friedrich Metzger ,
Commercienrath . 22 . Christoph Heinrich , Vater : Jung Friedrich Süß . Schneider zu An. a, ,
Ehrjstina Barbara , Vater : Georg Friedrich Lörch , Weingärtner.

Pforzheim . Den 21 Jun . Car! Friedrich , Vater ; Georg Koch, Strickergesell. 25 . Jo »
Hann Jacob , Vater : Johannes Schridle, Fnhrknecht.

Gesrorvene .
Larlsruh e. Dsn 23 Jun . Johann Adam Anton , Johann Baptist Jungen , MusauetierS

unter den König!. Preußischen Truppen, Sohn , alt , i Moo. 14Tage. 27. Carl Friedrich Ernst,
Johann Dürrwächters, WaifenrichterS in Kl CarlSrühe , Sohn , alt 2 Jahr « 4 Mon. 12 Tag, .

Durlach . Den ro Jun . Sophia Elisabeths , Philipp Christeph Karcher , Malers in der Faj.
Fahr. Tochter , alt 12 Tage. 25. Margaretha Charlotta , Maximilian Beuteomüller, Burgor»
und Mittelmüllers, Tochter , alt z Mon . 23 Tage.

Pforzheim . Den 22 Jun . Johannes , Johann Jacob Rollers , Burgers und DecherwirthS
Sohn , alt 15 Tage.

Lopultrre .
Pforzheim . Den 21 Jun . Johannes Blo» , led . Borgers Sohn , m it Elisabeth Bucheli» ,

led. Burgers Tochter .

Marktpreiße vom 17 Jun. bis den 1 Julii 1779.
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